
WIR SIND FÜR SIE DAWIR MÖCHTEN SIE
GERNE KENNENLERNEN

Ein Beratungsteam steht für Sie zur Verfügung
Telefon: 0511 8603-572
Telefax: 0511 8603-607
E-Mail: wohnen-kontakt.dal@diakovere.de

DIAKOVERE  
Annastift Leben und Lernen
Wohn- und Betreuungsbereich
An der Weidenkirche 18 
30539 Hannover

www.diakovere.de

Wohngruppe KOMPASS Hannover• 	Wir führen gerne ein ausführliches 
Beratungsgespräch mit Ihnen.

• 	Wenn möglich, laden wir Sie zu einem 
persönlichen Gespräch ein.

• 	Wir besuchen Sie bei Bedarf z.B. auch 
in einer Rehabilitationseinrichtung  
oder zu Hause.

• 	Wir bieten Ihnen grundsätzlich ein Kennen-
lernwohnen in unserer Einrichtung an. 

Durch ein gezieltes Training arbeiten wir mit 
Ihnen an der Wiedergewinnung von Funktionen 
und Fähigkeiten, beispielsweise Orientierungs- 
und Gedächtnisleistungen, soziale Wahrneh-
mungen und Kontaktfähigkeiten.

Ein respektvolles und wertschätzendes 
Miteinander ist für uns selbstverständlich. 
Wir sind ein multiprofessionelles Team und 
kooperieren mit Ärzten und Therapeuten.
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EIN WOHNANGEBOT FÜR  
MENSCHEN MIT ERWORBENEN  
SCHÄDEL-HIRNVERLETZUNGEN



Herzlich willkommen in der DIAKOVERE.

Wir möchten Menschen mit einer erworbenen 
Hirnschädigung eine selbstbestimmte Lebens-
führung ermöglichen. Deshalb haben wir mit 
unseren Wohngruppen KOMPASS Lebensorte zur 
Stärkung, Motivation und Entwicklung geschaffen. 
Sie bieten Sicherheit, Struktur und Orientierung. 

Wir orientieren uns an Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen. Die Stützung Ihrer Persönlichkeit 
sowie die schrittweise Befähigung und Unterstüt-
zung auf Ihrem Weg zur weitgehenden Selbst-
ständigkeit stehen dabei für uns im Vordergrund.

Das ist der Kern unseres Angebotes:
•  Förderung im selbstbestimmten Handeln

•  Persönliche Ressourcen identifi zieren, 
stärken und entwickeln

•  Größtmögliche Wiedererlangung der 
Selbstständigkeit im Alltag

•  Schrittweise Entwicklung von individuellen 
Zukunftsperspektiven

•  Entwicklung von Teilzielen und Zukunftszielen

•  Erkennen, entwickeln und Stärken der Lebens-
qualität (beispielsweise das emotionale und 
physische Wohlbefi nden)

•  Entdecken und Wiederentdecken von Lebens-
freuden (z.B. ein gutes genussvolles Essen, oder
der Besuch einer kulturellen Veranstaltung)

•  Unterstützung bei der Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben

•  Kontinuierliche Überprüfung und Refl exion 
der Entwicklung und Anpassung der 
gewünschten Unterstützung

•  Halt und Sicherheit geben, Struktur schaffen

•  Perspektiven entwickeln in den Bereichen 
Arbeit, Bildung und Beschäftigung

•  Unterstützung durch ein Netzwerk von 
Therapeuten

•  Praktische Unterstützung im Alltag, 
zum Beispiel durch Hilfsmittel

•  Anleitung und Begleitung bei der Pfl ege

•  Anleitung und Begleitung bei 
der Gestaltung des Alltags

•  Anleitung und Begleitung bei der 
Freizeitgestaltung

•  Unterstützung bei der Nutzung 
außerhäuslicher Lebensbereiche

•  Beratung und Begleitung von Angehörigen

DIESEN WEG MÖCHTEN 
WIR MIT IHNEN GEHEN

Sofern die Hirnverletzung und ihre Folgen Sie 
deutlich und nicht nur vorübergehend einschränken 
und Sie die Unterstützung nicht selbst fi nanzieren 
können, haben Sie nach dem Bundesteilhabegesetz 
einen Anspruch auf Leistungen aus der Eingliede-
rungshilfe. Gern helfen wir Ihnen, wenn Sie Fragen 
bei der Antragsstellung haben.


